
	
	
	
Protokoll	zur	KV-Vorstandssitzung	am	08.11.2018,	im	Gasthaus	Helms,	
Altensalzkoth	
	
Beginn:	19,05	Uhr,	Ende	22,15	Uhr	
	
Anwesend:		 Jochen	Falkenhagen,	Martin	Hildebrandt,	Jutta	Krumbach,	Alexander	

Kruse,	Robert	Kudrass,	Ulrich	Kudrass,	Steffen	Lenzen,	Edmund	Riggers,		
Dieter	Sawischlewski,	Martin	Tietje,	Suzanne	Tietje,	Harten	Voss,	Steffen	
Wienecke	

Entschuldigt:	Jörg	Bode,	Bernd	Harding,	Benjamin	Menze,	Alexander	Schadow,	Charles	
M.	Sievers	

	
	
Tagesordnung:	
	

1. Eröffnung	und	Begrüßung,	Feststellung	der	ordnungsgemäßen	Ladung	und	
Beschlussfähigkeit	sowie	die	Genehmigung	der	Tagesordnung	durch	den	
Kreisvorsitzenden	

2. Genehmigung	des	Protokolls	vom	11.10.2018	
3. Bericht	des	Kreisvorsitzenden/der	Ortvorsitzenden	und	Fraktionen	
4. Austausch	zu	den	aktuellen	politischen	Themen	im	Kreistag	Celle	

	 <	 Kreishaushalt	2019	 	 	 	 	 	
	 <	 Natura	2000	

	 <	 Jugendarbeit	(Rücknahme	der	Jugendpflege	v.	d.	Stadt	Celle)	
	 <	 Schulen	u.v.m.		

5. Gedankenaustausch	und	Aussprache	zum	Thema	AKH	Celle	
6. Termine	
7. Verschiedenes																																																																						

	
	
	
Zu	Top	1:	
	
Der	Kreisvorsitzende	Robert	Kudrass	eröffnet	die	Sitzung,		begrüßt	die	Teilnehmer	und	
stellt	die	ordnungsgemäße	Ladung	und	Beschlussfähigkeit	fest.		
Die	Tagesordnung	wird	ergänzt:	unter	Punkt	3	steht	Aufnahme	Neumitglied.	
Der	Kreisvorsitzende	weist	auf	die	besondere	Vertraulichkeit	dieser	Sitzung	hin.	
	
Zu	Top	2:	
	
Das	Protokoll	vom	11.10.2018	wird	geändert:	
Zu	Top	4	Neu:	Der	Kreisvorstand	der	FDP	im	Kreisverband	Celle	beschließt:		‚Wir	
begrüßen,	dass	die	Kreistagsfraktion	der	FDP	eine	qualifizierte	Ausweisung	des	FFH-

Gebietes	Nr.	90	(Aller)	als	Landschaftsschutzgebiet	beabsichtigt,	ein		...’	



Zu	Top	7	Neu:	Jochen	Falkenhagen	wird	die	Entwicklung	von	Missbrauchsfällen	im	LK	
Celle	beobachten	und	berichten.	
Sonst	erfolgt	eine	einstimmige	Genehmigung	mit	den	Änderungen.	
	
Zu	Top	3:	
	
Hans-Jürgen	Dralle,	Billungstr.	82,	29320	Hermannsburg	wird	im	OV	Südheide	als	neues	
Mitglied	aufgenommen	–	einstimmig.	
	
Zu	Top	4:	
	
Berichte	
Kreisvorsitzender:	
Keine	Besonderheiten.	
OV	Bergen	
Martin	Hildebrandt	berichtet	aus	der	Gemeinde	und	über	die	Vorbereitungen	zur	
anstehenden	Bürgermeisterwahl	–	vorläufig	2	Kandidaten.	Der	OV	prüft	eine	mögliche	
Zusammenarbeit.		
OV	Südheide	
Harten	Voss	erklärt	die	Haushaltssituation	in	Hermannsburg/Unterlüss.	Der	
Sanierungs-	und	Entschuldungsplan	für	die	Fusionierung	der	Gemeinden	(Südheide)	ist	
zwischenzeitlich	abgeschlossen.		
OV	SG	Wathlingen	
Hier	hält	der	OV	engen	Kontakt	mit	der	Bürgerinitiative	(BI)	wegen	der	evtl.	vorzeitigen	
Installation	einer	Brechanlage	für	den	Kaliberg.	Jochen	Falkenhagen	erwähnt,	dass	lt.	
Hauptsatzung	der	Gemeinde	Wathlingen	Grundstücke	nur	bis	zu	einem	Wert	von	
75.000,00	Euro	ohne	die	Genehmigung	des	Rates	verkauft	werden	können.	
Julis	KV	Celle	
Die	Julis	haben	z.	Zt.	23	Mitglieder,	eine	vollständige	Liste	wird	demnächst	zur	
Verfügung	stehen.	Bis	zum	Jahresende	soll	auch	endgültig	die	finanzielle	Situation	
geklärt	sein.	Am	Wochenende	steht	der	Landeskongress	an.	
Stadtfraktion	Celle	
Im	Stadtrat	wird	weiterhin	am	Haushalt	2019	gearbeitet,	ein	besonderes	Thema	sind	
dabei	die	Celler	Schulen	mit	ihrer	Schulstruktur.		
	
Zu	Top	5:	
	
Der	Kreishaushalt	wird	von	Jutta	Krumbach	erläutert.	Die	Kreisumlage,	die	im	
Umlagesatz	unverändert	bei	50	%	bleiben	und	für	3	Jahre	festgeschrieben	werden	soll,	
führte	zu	heftigen	und	kontroversen	Diskussionen.		
Jochen	Falkenhagen	hat	hierzu	eine	„Powerpoint-Prasentation“	(Anlage)	vorbereitet,	die	
darüber	Klarheit	schafft,	dass	der	Kreistag	in	den	Jahren	2013	–	2018	jedes	Jahr	hohe	
Millionenbeträge	Überschuss	aus	der	Umlage	realisiert	hat.	Aus	diesen	Überschüssen	
wurden	in	der	Vergangenheit	zwar	Ausschüttungen	an	die	Gemeinden	vorgenommen,	
die	jedoch	für	die	Genehmigungsfähigkeit	des	jeweiligen	Haushaltes	keine	Rolle	spielen	
und	lediglich	zur	Verbesserung	des	jeweiligen	Jahresergebnisses	beitragen.		
Die	„armen“	Gemeinden	werden	hier	weiterhin	zu	verzinsende	Kredite	in	Anspruch	
nehmen	müssen.		



Im	übrigen	trägt	Falkenhagen	vor,	dass	die	Festschreibung	der	Kreisumlage	auf	drei	
Jahre	nach	seiner	Überzeugung	rechtswidrig	ist,	weil	der	„Bedarf“	des	Landkreises	
sowie	der	jeweilige	Haushalt	für	jedes	Haushaltsjahr	gesondert	festzustellen	ist.	
Der	Kreisvorstand	und	die	Kreistagsfraktion	konnten	zu	diesem	Punkt	keine	
Einigung	erzielen.	
	
Zu	Natura	2000.	Der	Bereich	Oertze	soll	auch	unter	Naturschutz	gestellt	werden,	was	
bei	den	Anliegern	wegen	der	Praktikabilität	zu	Schwierigkeiten	führen	wird.	
Überprüfungen	sind	hier	erforderlich	–	Diskussion.	
	
Die	Jugendarbeit	wurde	mit	allem	was	dazu	gehört	(Personal,	Finanzen)	von	der	Stadt	
auf	den	Landkreis	übertragen.	Hierzu	gab	es	ausführliche	Informationen	und	
Diskussionen.	
	
Das	Thema	Schulen	konnte	nicht	diskutiert	und	bearbeitet	werden,	weil	der	zuständige	
FDP-Sachbearbeiter	Charles	Sievers	nicht	erschienen	war.	
	
Zu	Top	6:	
	
Robert	Kudrass	berichtet	zu	der	Situation	im	AKH	Celle.	Dort	gab	es	eine	turbulente	
Belegschaftsversammlung	nachdem	die	äußerst	schlechten	Zahlen	bekannt	geworden	
waren.	Neue	Wirtschaftsprüfer	sind	zwischenzeitlich	im	Einsatz.	Diskussion.	
Da	vorläufig	keine	neuen	Zahlen	vorliegen,	gibt	es	keinen	Handlungsbedarf.	
	
Zu	Top	7:	
	
Verschiedenes	
Edmund	Riggers	stellt	den	Antrag	zu	prüfen,	ob	Steuerverschwendungen	strafrechtlich	
verfolgt	werden	können.	
	
	
	
Nienhagen,	13.11.2018	
	
	
Ulrich	Kudrass	
(Schriftführer)	


